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BAUHERR

Neubau OFW Zug / Sanierung alte Schule

Spitzboden

1:50

1189 x 594 mm

514-BA2

110/2

PLANSTAND

UNTERSCHRIFT BAUHERR

PROJEKTNR.

20-17

DATUM AUSGEGEBEN AN

PLANVERTEILER

INDEX DATUM AUSGEGEBEN ANINDEX

DIE TÜRHÖHEN UND BRÜSTUNGSHÖHEN SIND ROHBAUMASZE UND BEZIEHEN SICH AUF OK FFB.

DIE WERKPLÄNE GELTEN NUR IN ZUSAMMENHANG MIT DER GENEHMIGTEN TRAGWERKSPLANUNG UND PLÄNEN DER FACHPLANER.

ALLE PLÄNE UND HÖHENANGABEN SIND VOR BAUBEGINN EIGENVERANTWORTLICH VON DER AUSFÜHRENDEN FIRMA ZU PRÜFEN!

ABWEICHUNGEN SIND UMGEHEND DEM PLANUNGSBÜRO ZU MELDEN.

MÖBLIERUNG NUR ZU ÜBERSICHT - KEIN EINRICHTUNGSPLAN!

HINWEIS:  BESTAND = FERTIGMASZE / NEUPLANUNGEN  = ROHBAUMASZE

PHASE

Hauptstraße 127
09599 Freiberg OT Zug

Ausführungsplanung 5

30.10.2024

DHHN 2016:
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-Bauabschnitt 2-

MASZNAHMENNR.:

126001-MZ001

Für die Ausführung sind die Schal- und Bewehrungspläne zu beachten!
N

Hochbau- und Liegenschaftsamt

Obermarkt 24
09599 Freiberg
Tel: 03731 279411

0.00 = 467.16 m ü. NHN = OK FFB EG

E
E

G
G

AC

F F

D D

4,59 775

7,32 335
25 41 1,145

7,615 115 48 115
25

18
5

11
5

56
11

5
1,1

9
2,3

15

2,3
1

2,2
05

11

2,2
45

12
5

29 6,795 2,53 76
1,63

9,385 28

29 1,96 27 14,955 27 1,985 28

145 6,915 5,96 7,12

295 6,765 37 5,325 27 6,765 28

295 6,765 37 5,325 27 6,765 28

7,06 5,965 7,04 75

20,065

6 ,51
5

51
1,11

20
51

1,11
6,53

28
6 ,76

5
12

15
6,44

51
5

28
13 ,47

5
51

5

0
5

3, 92
5

3,21
4,38

2,75

14,27

6,50
51

1,11

20
51

1,11
6,53

28
5

6,77
5

12
6,55

5
51

28
5

13,45
5

51

3,91
3,20

4,39
2,75

14,25

285 19,42 285

285 1,925 27 14,955 27 2,00 285

6,91 2,98 2,98 7,12

19,985

5,83 55

62
62

+10,40

F90-Fertigteilschacht
aus 50mm

Calciumsilikatplatten
bis UK Dachhaut

führen;
Zwischenräume mit

Mineralwolle
Schmelzpunkt>1000°

C ausstopfen

Scherentreppe mit
Handlauf, Aluminium,
10 Stufen, t=16cm,
Breite=35cmAnbindung

Sirenenmast an
Installationsschacht

Revisionstür
für Hohlraum
über TRH

Spitzboden nicht ausgebaut

nicht ausgebaut

Bodenluke

Außenverschalung Giebel aus
asbesthaltigen Schindeln
fachgerecht zurückbauen und
entsorgen

Die Sirene einschl. ihrer
Unterkonstruktion sind

nicht Bestandteil der
Ausführungsplanung.

Sie wird vom
Katastrophenschutz

geplant und installiert.Wetterschutzgitter mit
Insektenschutz für
Belüftung Dachraum

Lüftungsanlage
ca. 80kg

Entlüftungs-
rohr Fortluft
DN 160 über
Dach

Entlüftungs-
rohr SW DN
100 über Dach

Entlüftungs-
rohr SW
DN 100
über Dach

Entlüftungs-
rohr SW
DN 100
über Dach

F90-Schacht aus 115mm Porenbeton-
Planelementen bis UK Dachhaut  führen;

Zwischenräume mit Mineralwolle
Schmelzpunkt>1000°C ausstopfen

Dämmung Wände
Schachtkopf:
10cm HWL-Platten
mit Styroporkern als
Wanddämmung

vorh. Hängewerk  (jetzt
funktionslos) im bestand belassen
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vorh. Firststützen kürzen und auf
neue Pfette aufsetzen

vorh. Firststützen kürzen und auf
neue Pfette aufsetzen
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Dämmung  Schachtkopfdecke und
Brandschutzschächte um Rohre:
180mm MiWo Schmelzpunkt mind.
1000°C

zu beachten:
Einbau in die
Dampfbremsebene-
Rahmen und Luke
luftdicht anschließen!

Achtung: für alle
Installationsdurchdringungen
luftdichten Anschluss an
Dampfbremsebene beachten!

Wetterschutzgitter mit
Insektenschutz für
Belüftung Dachraum
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Schachtentrauchung
mind. 0,1m²,
entspr. D=36cm

T90mit vierseitiger
Dichtung, SS

vorh. Schornstein
abbrechen

E DD 300x350 für
Schachtentrauchung

BD+DD Ø 15 S

DD 25x25 H
BD 25x25 H

E BD 480 x 560 für
Schachtentrauchung

BD Ø 15 S
DD 10cm verschoben
wg. Sparren

DD Ø 15 S

BD Ø 15 S
DD 10cm verschoben
wg. Sparren

DD Ø 15 S

DD Ø ? L

DD 10cm verschoben
wg. Sparren
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Innenwände

Gesamtmaße

G
es

am
tm

aß
e

Ac
hs

en

In
ne

nw
än

de

Ö
ffn

un
ge

n

In
ne

nw
än

de

G
esam

tm
aße

Achsen

Innenw
ände

Ö
ffnungen

Innenw
ände

Dimensionierung und
Konstruktion der tragenden
Dach- und Deckenbauteile
siehe Positions-/
Schalpläne Statik

T 302-1

Dachausstiegs-
fenster 55/78
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302
Spitzb. ü. TRH
NRF: 17,99 m2

RU: 17,618 m

301
Spitzboden
NRF: 149,99 m2

RU: 61,986 m

Fußbodenaufbau Spitzboden:

B18: Spitzboden begehbar:

       24 mm Rauspundschalung Nut/ Feder
     200 mm Holzbalkendecke mit Dämmung als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
        25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse und Aussteifungslage
  Alle Stöße, Durchdringungen und Anschlüsse
  sind luftdicht abzukleben!

Aufbau Dachschräge ungedämmter Bereich:

-Aluminium-Dachrauten 29x29cm
-bituminöse Unterdeckbahn mit Nahtselbstklebestreifen,
  Trägereinlage: Kunststoff-Faservlies
       24 mm  Vollholzschalung mit Nut und Feder
Sparren im luftumspülten Kaltraum

LEGENDE

ABKÜRZUNGEN

OK FFB  Oberkante Fertigfußboden
OK RFB  Oberkante Rohfußboden
BRH   Brüstungshöhe Rohbau über OK FFB
HKV  Heizkreisverteiler
T30 RS  Brandschutzanforderung Tür feuerhemmend,
  rauchdicht, selbstschließend
T30 SS, DS Brandschutzanforderung Tür
  feuerhemmend, dicht- und selbstschließend
AL  Allgemeinleuchte
SL  Sicherheitsleuchte
RM  Rauchmelder
PM  Präsenzmelder
RWZ  Rettungswegzeichen

Bestand

Abbruch

Neubau

Stahlbeton

Spannbeton-Hohldielen

Beton unbewehrt

Mauerwerk Planziegel, RDKl 0,75, Lambda
0,12W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel
Mauerwerk Planziegel, RDKl 1,2, Lambda
0,5W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel

Betonschalungsstein verfüllt

KS-Mauerwerk Dfkl 10, RDK 2,0

Mauerwerk HLZ 1NF, RDK 1,0, DFK 12

Porenbeton-Planelemente PPpl-0,50, RDK 0,5

Porenbeton-MW, SFK 6, RDK 0,65, R=0,18W/mK

Ziegeldecke

Trockenbau

Brandschutzbauplatte

Holzwerkstoffplatte

Dämmung XPS

Dämmung EPS

Dämmung PUR

Dämmung Mineralwolle

Fliesenbelag

kapillarbrechende Schicht: Mineralgemisch
Brechkorn 0/45, Feinkornanteil max. 5%

Auffüllung mit Bauschuttrecycling

Auffüllung mit Boden verdichtet

Untersicht Spannbetonplatten

Unterhangdecke

Dachbegrünung extensiv

Abdichtung

Dampfsperre

ECC-Beschichtung

Dichtflansch

Stahlbauteil

BS-Anforderung Bauart Brandwand F90-M

BS-Anforderung F90

Planung Freianlagen (schematisch)

Planung HLSE / Dachentwässerung

Planung Elt

Bodenschlitz

Bodendurchbruch

Deckendurchbruch

Wandschlitz

Wanddurchbruch

Beton-Einbaugehäuse f. Leuchten m.
Universal-Mineralfaserplatte
d=250mm, t=120mm (Gewerk Elt)
Beton-Installation Geräte-Verbindungsdose,
d=70mm, t=82mm (Gewerk Elt)

Eder Mauerwerk Planziegel, RDKl 0,75,
Lambda 0,12W/mK, Dfkl 10, F90-A

Eder Thermopor P HLZ 1,2, F90-A bei
einseitiger Brandbeanspruchung
Hochlochziegel 1NF für Verzahnung, RDK 1,0,
DFK 12

Betonschalungsstein verfüllt

Bemaßung Durchbrüche Elt in mm, Durchbrüche HLS
in cm lt. Fachplanungen

EnEv wäre erfüllt mit RDK 0,35, SFK 2, R=
0,09, aber Statik nicht


	514-BA2 Spitzboden

